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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 8 
 
Personalwesen; 
Übernahme der Kosten für das Deutschlandticket für alle 
Beschäftigten und Beamte des Landkreises Erding 
 
Anlage(n): 
Präsentation Deutschland-Ticket Jobticket der DB 

 
 
Kreisausschuss am 19.06.2023 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Bei Nutzung des Angebots durch alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter maximal: 
 
LRA:   ca.   391.020,00 € pro Jahr 
KLE:  ca.   614.460,00 € pro Jahr 
  ca. 1.005.480,00 € pro Jahr 
  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

Z 1 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Harald Wirth  
 
Tel. 08122/58-1110 
harald.wirth@lra-ed.de 
 
Erding, 25.05.2023 
Az.: 
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Vorlagebericht: 
 
Zum 01.05.2023 wurde deutschlandweit das sog. Deutschlandticket zum 
Preis von derzeit 49,00 € eingeführt.  
 
Beim Deutschland-Ticket Jobticket kann der Arbeitgeber durch eine 
Kostenbeteiligung von mindestens 25% (= 12,25 €) einen Rabatt von 5 % (= 2,45 €) zu 
erwirken. Die Gewährung des Deutschlandtickets für die Mitarbeiter ist nach § 3 Nr. 15 
EStG steuer- und sozialversicherungsfrei.   
Darüber hinaus existiert nach § 3 Nr. 15 EStG eine 50-EUR-Freigrenze für steuerfreie 
Sachbezüge. Unter diese fallen beispielsweise die Rabattgewährung für body+soul und 
alle anderen Aufwendungen des Arbeitgebers, die zum ohnehin geschuldeten Arbeits-
lohn gezahlt werden. 
 
Bedingung für die Kostenübernahme des Deutschland-Ticket Jobticket ist, dass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter bei Inanspruchnahme den TG-Platz bzw. den Parkaus-
weis zurückgeben. Die Kostenübernahme dient somit sowohl ökologischen Zwecken 
und kann auch zur Linderung der angespannten Parkplatzsituation beitragen. Weiterhin 
kann es auch zu Personalmarketingzwecken eingesetzt werden. 
 
Im Falle einer vollständigen Übernahme der Kosten des Deutschland-Tickets entstehen 
unter der (unwahrscheinlichen) Prämisse, dass alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Landkreises das Angebot nutzen, folgende Kosten: 
 
LRA:   700 Mitarbeiter  x 46,55 € x 12 Monate =   391.020,00 € 
KLE:  1100 Mitarbeiter  x 46,55 € x 12 Monate =  614.460,00 € 
                 1.005.480,00 € 
  
 
 
 
 


